
UND WENN IHR EUCH ENTSCHIEDEN HABT…1

Eine konkrete Umsetzung dieser Verantwortung,
darf und muss die Bereitschaft beinhalten, mutig
neue Schritte zu gehen, aufrecht die Verbesserung
zu suchen und couragiert bestehende Grundlagen
auszubauen! Ein Stillstand wäre ein klarer
Rückschritt.
Der Raum für Ideen und Möglichkeiten ist groß,
Konzepte werden entwickelt, bewertet und ggf.
auch wieder verworfen werden - Tradition
muss wachsen – das
bedarf ZEIT und
TATKRAFT.
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Tagesbefehle

06.11.1919 Geburt 
Christoph Probst

Lernt Alexander 
Schmorell kennen

Beginn des 
Medizinstudiums

Erste Verbindung zur 
„Weißen Rose“ & 
Frontfamulatur

Entwirft 7. Flugblatt; 
Gefangennahme Geschwister 
Scholl und Christoph Probst

Scheinprozess 
und Hinrichtung am 
20.02.1943

Aufhebung des 
Todesurteils

Aufnahme in das 
katholische Martyrologium

Aufhebung der 
Exmatrikulation und 
Kasernenbenennung

KINDHEIT: 

Geprägt von Trennung 
der Eltern, vielen 
Schulwechseln, 
Kulturbeflissen

FAMILIE: 

Ehe 1941 mit Herta Dorn, 
drei Kinder

STUDIUM:

Medizinstudium an 
verschiedenen Universitäten,
u.a. München
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Politische Bildung ALLER Mitarbeiter
Bestehendes verbessern (z.B.: Weiße Rose Stiftung,

Kriegsgräberfürsorge, Soldatenhilfswerk, etc.)
Optimierte Ressourcen-Nutzung (z.B.: Bundeszentrale für

politische Bildung, MAD, Portal Innere Führung, Webinare)
Kreative Ideen annehmen und unterstützen
Soziales Engagement offen fördern
Psychische Stressoren reduzieren
Offener, respektvoller und zielorientierter Umgang

Die Umsetzung verläuft fließend, mancher Prozess ist im
Entstehen, anderes wartet noch auf engagierte Köpfe.

Die Meinungen über den weiteren Umgang mit dem
Erbe gehen stark auseinander. Durch eben jene
Kontroverse bleibt eine Diskussion. Zwangsläufig
führt diese zu einer thematischen
Auseinandersetzung, deren respektvolle Begegnung
als Essenz des ursprünglichen Vermächtnisses
wertzuschätzen ist.
Vor allem bleibt für jeden einzelnen die CHANCE
etwas durch das eigene HANDELN bewirken und
etwas im Gesamten verbessern zu können.
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#Christoph-
Probst-Kaserne

Bundeswehr und Tradition – ein untrennbares, aber
auch stets kontrovers diskutiertes Thema. Intern,
wie auch medial wird diese Thematik zunehmend
kritischer beäugt. Mit der Benennung in Christoph-
Probst-Kaserne, rückt auch die ehemalige

Liegenschaft Hochbrück in diesen besonderen Fokus und tritt
somit ein Erbe an, welches die Kaserne mit Stolz, aber auch
mit der nötigen Ehrfurcht erfüllt.
Wie ein solches Erbe schlussendlich mit Inhalt gefüllt werden
kann, damit sich daraus auf lange Sicht ein nachhaltiges und
positives Traditionsverständnis entwickeln kann, liegt
maßgeblich an dem Engagement der Führung und der
Mitarbeiter – an UNS.

DEMOKRATIE
Vorschläge, 
Diskussionen, 
Abstimmungen 
zusammen mit den 
Mitarbeitern

FACHEXPERTIESE
Unterstützung,
Beratung und 
Genehmigungen
verschiedener 
Stellen

RECHTSSICHERHEIT
Klärung der 
Rechtslagen, 
Genehmigungen 
und 
Einverständnisse 
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